Breslauer“ 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
ai Ger de GEN 
Wien, 1. Mat. Die „Preſſe“ meldet: Der Verwaltungsrath der 
Carl⸗Ludwigsbahn beſchloß der Generalverſammlung vorzuſchlagen, 
9 Gulden Superdividende zu vertheilen und nach ausgiebiger Dotirung 
aller Fonds 400,000 vorzutragen. 
Wien, 1. Mat. Ziehung der 1860er Looſe. Ser. 18,802 Nr. 
17 Haupttreffer, Ser. 8362 Nr. 17 50,000, Ser. 18,802 Nr. 9 
25,000, Ser. 1575 Nr. 4 10,000, Ser. 943 Nr. 14 10,000, Ser 
8362 Nr. 8 5000 Gulden. 
Petersburg, 1. Mat. Gortſchakoffs Befinden hat ſich nicht ver⸗ 
ſchlimmert. — Mit der Türkei werden demnächſt regelmäßige diplo⸗ 
matiſche Beziehungen durch die gegenwärtige Ernennung von Bot⸗ 
ſchaftern wieder aufgenommen. — Betreſſs der Vorbereitungen für die 
Entſendung einer britiſchen Flotte in die Oſtſee, bemerkt die „Agence 
Sne": Dieſelben feien ſchwer begreiflich im Moment, wo in Folge der 
Vermittelung Deutſchlands Pourparlers zwiſchen Rußland und England 
ſtattgefunden und Rußland das aufrichttge Verlangen habe, mit Eng: 
land zu verfländigen. 
Waſhington, 30. April. Der Schatzſecretair berief abermals fünf 
Millionen /½oger Bonds zur Amotiſtrung ein. 
Newyork, 30. April. Hieſigen Journalen zufolge kam Sonntags 
der Hamburger Dampfer „Cimbria“ in Southweſtharbour (Maine) an. 
Derſelbe, heißt es, ſei von ruſſiſchen Agenten gemiethet, habe in finni⸗ 
ſchen Oſtſeehäfen 600 Mann, meiſt Finnländer, darunter 63 Gajüt- 
elles die an Bord genommen und am 20. April um Nordſchottland 
die Reiſe angetreten. Der Capitän erhielt infolge von Wei⸗ 
ſungen eines Cajütpaſſagiers den Befehl, nach Southweſtharbour zu 


Schiffs, noch der darauf befindlichen Perſonen. 


wenden. Das Schiff habe außer Proviſtonen keine Ladung und warte 
weitere Ordres ab. Der Capitän kenne weder die Beſtimmung des 
Außer dem Capitän 
und feinen Ordregebern habe Niemand gelandet, Niemand ſei auch 
an Bord zugelaſſen worden. 


Handel, Induſtric ze, 

J. P. Glatz, 30. April. [Marktbericht.] Vor acht Tagen war der 
Getreidemarkt wegen der vorangegangenen Feſttage und der inzwiſchen 
wieder günſtiger gewordenen Witterung, welche den Landwirth auf die Felder 
rief, ſowohl von Käufern als auch von Verkäufern äußerſt ſparſam beſucht. 
Der Verkehr beſchränkte ſich lediglich allein nur auf den augenblicklichen 
Bedarf und blieben die Preiſe bollftändig unverändert, weshalb auch die 
Einſendung eines Marktberichts unterblieb. Dagegen waren auf heutigem 
Wochenmarkt Zufuhr und Kaufluſt bedeutend ſtärker. Es ſtieg jedoch nur 
der Roggen um 20 Pf. im Preiſe, während die Preiſe aller übrigen Ge⸗ 
treideſorten a unverändert blieben. Bezahlt wurde für 200 Pfd. oder 
100 Kilogr. Weizen 20,00 — 18,70 — 17,00 M., Roggen 14,20 —12,65— 10,65 M., 
Berfte 15,00— 13,00 11,00 M., Hafer 12,50 —9,95—8,85 M. Erbſen 1715 M., 
Bohnen 26—25 Mk., Linſen 22— 21 Mk. Kartoffeln 3,80 M. (20 Pf. höher), 
Richtſtroh 4 Mark, Krummſtroh 2,30 Mark, Heu erſter Sorte 5 Mark, 
Wasted 3,30 N., Roggen-Futtermeb! 12 M., Roggenkleie 1010,50 M, 

eizenkleie 8—9 Mark, für ein Pfund Butter 90 Pf. und für 1 Schock Eier 
1,80 — 2,00 M. Alle übrigen Cerealien behielten die ſeitherigen Preiſe. — 
Die zeitweiſen Niederſchläge und die warme Temperatur haben die Vege⸗ 
tation außerordentlich gefördert. Der Saatenſtand iſt ein recht zufrieden⸗ 
ſtellender; ſelbſt die von den Schneewettern und Nachtfröſten des März 
ſtark gelittenen Winterſaaten haben ſich vortrefflich erholt und zeigen heut 
einen Stand, wie er vor zwei Wochen noch nicht vermuthet wurde. Während 
die tägliche Durchſchnittstemperatur in boriger Woche + 89,89 Grad be: 
trug, zeigte der Thermometer geſtern Mittag + 15°,1 und heut Mittag 
+ 16% bei SW. 1 und heiterem Himmel. Dagegen iſt das Barometer 
ſtark im Fallen. 


[Bür den an eines oft gen Krieges] fol, wie an der] WW. 


Petersburger Börfe gerüchtsweiſe verlautet, der engliſche Handelsſtand von 
der Regierung darauf aufmerkſam gemacht worden ſein, daß ſämmtliche Tratten 
und Verſicherungspolicen, die aus Rußland geſandt wurden, vom Tage der 
Kriegserklärung ab nicht mehr gerichtlich eingezogen werden können, wenn 
ſie auch durch engliſche Firmen acceptirt und u dies Aa wären. Der 
Börſen⸗Referent des „Golos“ meldet in Bezug auf dieſe Nachricht, daß auf 
nach London gerichtete Anfrage telegraphiſch eine in dem erwähnten Sinne 
efaßte Antwort erfolgt ſei. In dieſer Antwort beziehe man ſich auf den 
Haare eines alten engliſchen Geſetzes, der die Verpflichtungen eines 

ngländers, die zu Gunſten des Unterthans eines Landes, das England 
den Krieg erklärt hat, laufen, als geſetzlich nicht einziehbar erklärt. 


[Patent⸗Ertheilungen.] Verfahren zum Preſſen von Flußeiſen und 
anderen Metallen: R. M. Dalen in Heerdt bei Neuß. — Mehrſitziges 
Waſſerventil: R. M. Dälen in Heerdt bei Neuß. — Continuirlicher Canal: 
ofen zum Brennen von Thonwaaren ꝛc.: O. Bock, Ziegelei⸗Ingenieur in 
Bräunſchweig. — Rotirende Dampfmaſchine: A. Winkler in Breslau. — 
Abänderungen der Bertramsſchen Maſchine zur Herſtellung von Knieblech⸗ 
röhren: H. Bertrams in Burſcheid (Kr. Solingen). — Neues Thürſchloß: 
E. G. Müller u. G. J. Preußger in Zittau in Sachſen. — Verbeſſerungen 
an Eiſenbahnwagenbremſen: J. Hardy u. G. Hardy in Wien. — Selbſt⸗ 
Ben und continuirlich wirkender Maiſch⸗Volumen⸗ und Extract⸗Meſſer, als 


etriebs⸗Controle⸗Apparat für Brennereibeſitzer: F. Gläſer, Steuerraih in M 


Stargard in Pommern. — Verfahren und Vorrichtungen zur Darſtellung 
von Glucoſe aus Getreide: S. H. Johnſon in London. Wende⸗ 
Dsmofe » Apparat: Pfeiffer und Langen in Köln. — Tabaks ⸗ Pfeife: 
Müllenbach u. Thewald in Höhr bei Coblenz. — Verfahren, gewebte und 
andere Stoffe waſſerdicht zu machen: E. H. Scharf in Dresden. — Control⸗ 
ſchloß lar mager, ſowie für Thür⸗ und andere Verſchlüſſe: W. M. 
Majorkiewiez in Wloclawek, Gouvernement Warſchau. — Verfahren zur 
Darſtellung von 1 er Säure durch Glühen von ſchwefelſaurem Zink 
mit Reductionsmittelm in einem geſchloſſenen Ofen: E. A. Parnell in 


Antriebe und flachen 


Swanſea, England, — Ein für den . Betrieb von einer 
rotirenden Welle aus ſich eignende Combination von Werkzeugen und He⸗ 
beln zur Herſtellung von Scharnierbändern: Ig. Qurin, Ingenieur in Duſſel · 
dorf. — Metallgepanzerter Treibriemen und Riemenſchloß Berliner Ma⸗ 
ſchinen⸗Treibriemen⸗Fabrik; A. Schwartz u. Co. in Berlin. — Metallgepan⸗ 


KS Treibriemen und Riemenſchloß: A. Schwartz u. Co. in Berlin. — 


ydrauliſche Rotations⸗Bohrmaſchine: A. Brand in Hamburg. — Schieß ⸗ 
und Läute⸗Apparat zur Sicherung gegen Diebe: O. Welter, Uhrmacher 
in Berlin. — Befeſtigung von Hufeiſen und ee ſchonen⸗ 
der Vorſprünge an denſelben: R. Auff'm Ordt in welm. 
Vorrichtung zur Herſtellung von Hammerkoͤpfen für muſikaliſche Inſtrumente: 
A. Paul, Inſtrumentenmacher in Berlin. — Ein während des Ganges ſtell⸗ 
bares Flügelwerk an Mehlſichtemaſchinen: C⸗ L. Fehrmann u. Co. in Berlin. 
— Maſchine zum Rollen don Thür⸗ und Fenſterbändern: M. Möller in 
Hannover und Jenſen u. Blubme in Flensburg. — Elaſtiſche Möbelrolle: 
M. H. Kernaul in Berlin. — Viercplindrige einfach und direct wirkende 
Ervanſions⸗Dampfmaſchine: C. Beiſſel, Fabrikant in Köln a. Rb. — Loch⸗ 
knopf mit berbedtem Heftfaden! C. Brandt jr. in Gößnitz . S. — Pelro⸗ 
leumkochofen mit einem die Brenner umgebenden Waſſerbehälter: 
A. Venus, Mechaniker in Dresden. Separator mit einſeitigem 
Wurſſchaufeln, welcher an Kartoffelgrabe⸗Maſchi⸗ 
nen hinter dem Spaten rotirt und die Trennung der Kattoffeln 
von der Erde bewirken ſoll: J. Brandt u. G. W. von Nawrocki in Berlin. 
— Auf Kugeln rollende Thürbänder: E. Zimmermann in Berlin. — 
Elaſtiſche Riemſcheibe: L. Starck, Ingenieur in Mainz. — Touriſtenbrillen 
mit farbigen Gläſern oder Gelatineblättern: P. Pult, Kaufmann in Fulda. 
— Flacher mechaniſcher Kulirſtubl zum Wirken regulärer Waaren: A. Reichen⸗ 
bach in Limbach bei Chemnitz. — Maſchine zum Poliren von Nadeln nebſt 
Speiſevorrichtung: B. Milvard in Redditch, Grafſchaft Worceſter, England. 


Schifffabrtsliſten. 

Eberswalde paſſirten vom 27. bis 29. April c.: Schiffer Tismer von 
Stettin nach Berlin an Sobernheim mit 1051 Ctr. Roggen. Stein von do. 
nach do. an Bertheim mit 2450 Gi, Roggen. Hintze von do. nach do. pr. 
Ordre mit 2000 Ctr. Roggen. Kunkel von do. nach do. pr. Ordre mit 2000 
Chr, Roggen. Rempf von Berlin nach Stettin pr. Ordre mit 2000 Etr. 
eigen. Schulze von Stettin nach Berlin pr. Ordre mit. 2100 e, Hafer. 
Bas von do. nach do. pr. Ordre mit 1862 Ctr. Roggen. A. Nagel von 

erlin nach Stettin pr. Ordre mit 2000 Ctr. Weizen. H. Nagel von do. 
nach do. pr. Ordre mit 2000 Dir, Weizen. Häſeler von Neumühl nach 
Magdeburg pr. Ordre mit 1000 Gi, Mehl Fiedler von Natel nach Berlin 
an Nauenberg mit 189 Faß Spiritus. Bartels von Plock nach do. an 
EN u. Meyer mit 1600 Dir. Roggen. Lügen von Wloclawet nach do. an 

. u. M. Simon mit 2400 Ctr. Roggen. Fiedler von do. do. an do. 
mit 2125 Ctr. Roggen. Bufammen nach Berlin 15,488 Ctr. Roggen, 
189 F. Spiritus, 210) tr. Hafer, nach Stettin 8000 Ctr. Weizen, nach 
Magdeburg 1000 Ctr. Mehl. 

Stettiner Oberbaum⸗Liſte, 29. April. Schiffer Sydow von Berlin 
an A. Lüdcke mit 100 Wspl. W 
Wspl. Weizen. Ablgrimm von do. an do. mit 100 Wspl. Weizen. Hape 


Roggen. Udert von Wiſchograd an do. mit 96 Wapl. Roggen. 


baumliſte. 
Ro eis Glaſow von Anclam an W. Lüdcke u. Co. mit 25 Werl. Gerſte, 
4 Weyl. Erbfen- 


orn, 27. Stromab paſſirten; Warſchau, Danzig, 1458 
Centner Weizen, 1174 Ctr. Erbſen. do. 2258 Ctr. Weizen. do. 2420 Ei. 


elaſſe. . , 
Swinemünder Einfuhrliſte. Königsb rëselt ande: Arthur, 
Totte. (Adr. Rud. Chriſt. Gribel.) Von Königsberg: D. sie 4520 
Gentner Roggen. — Riga: Meliva, Klock. Emil Aron, 18,863 Pud Roggen. 
. G. Weiß, 444 Pack Se, Herotitzty u. de la Barre, 100 To. Samen. 
orig Mann, 1027 Pud Weizen. Ordre 9 Bll. Hanfgarn, 101 Sack Hanf⸗ 
ſamen, 152 Sack Grütze. 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. Stein. 
Dead bon Graß, Barth u. Comb. ih. Friedrich) in Brel, 
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